
Ich glaub, es gibt in dem Text nicht eine einzige Metapher. So was versteh ich unter Schwurbel. Gut klar, es
ist nicht nackt im Sinne von, ich sitz an einer Bar und erzähl jetzt mal was. Mit nackt mein ich nackt aber
trotzdem  literarisch, so wie Stendhal z.B. 



Auch will ich ja keine bloße Sexstory erzählen. Ausgangspunkt ist eigentlich das Bibelzitat mit dem
Himmelreich in uns. Osho ist da oft drauf eingegangen. Luther-Bibel übersetzt falsch "Himmelreich
inmitten unter uns", so als wenn Jesus gemeint sei. Aber im Original griechischen Text steht eindeutig
"Himmelreich in uns". Eigentlich geht es darum. Und das Himmelreich "außer uns".
Das ist, was Osho sagt: "Das Himmelreich ist in uns und außer uns". Und dann sagt er am Ende
immer noch "Drop all!". Und natürlich hat das auch mit Sex bei ihm zu tun. Vielleicht meinst Du ja
diese "biblische" Einbettung der Story als Geschwurbel. Na, aber die muss schon sein. Drunter
mach ich´s nicht. Bin ja kein schwuler Bukowski oder so:)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Lob dem Kanzler meiner Jugend: Kohl
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